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Uilhelmshüvemr Tageblatt
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Bestellungen
auf das „ Tageblatt

"
, welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum

Preis oon Ml - 2,25 ohne Zustel¬

lungsgebühr , sowie die Expedition

zu Wk. 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion n. Expedition : Kronprinzenstraße Rr . 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen -
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Publikations-Organ für jarnrntliche Kaiser!. , König!, u. Mdt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u. Bant.

M 73 . Sonntag , den 25 . März 1888 . 14. Jahrgang .
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Politische Runds ch am»
R . In Bayern ist der Kriegsminister v . Heivleth zurückgetreten ,

weil er sich die Bevormundung seitens des Generaladjutanten Frei¬

herrn v . Freyschlag nicht mehr gefallen lassen mochte . Freiherr

v Freyschlag erlaubte sich sogar , dem Kriegsminister den Armeebefehl

q -legenllich der Armeetrauer beim Ableben des deutschen Kaisers zu

korrigiren und denselben so zu pnblizireo , ohne vorher seinem Vorgesetzten
ein Wort davon zu sagen. So spricht man nämlich in München usd

anderen bayerischen Städten . Die Uebernahme dcS Kriegsmmisteriums
vom Prinzen Leopold wird im Lande nicht gerade sympathisch be¬

grüßt ; nicht etwa , weil der Prinz nicht beliebt und angesehen ist,
sondern nur wegen Berfaffungsbedenken . Wahrscheinlich ist di - Ueber¬

nahme des freigewordenen Refforis durch einen Prinzen des könig¬
lichen Hauses nur eine vorübergehende ; da Prinz Leopold wahrschein¬
lich Generalmspekteur des bayerischen Heeres werden wird . — Auch
in der italienischen Deputirtenkammer giebt es eireu

komischen Kauz , den Abgeordneten Toscanelli , welcher herausgefunden
hat , daß Crispi nicht zum Minister tauge , schon deshalb nicht , weil
er zu den tollsten Streichen aufgelegt sei . Er habe sich Hals über

Kops in das Friedrichsruher Abenteuer gestürzt , während Gras Robi -
lant eine Zusammenkunft M' t Bismarck weislich umgangen habe .
Crispi sei auch verantwortlich dafür , daß die guten Beziehungen
Italiens zu Frankreich sich so gewaltig verschlechtert hätten , wie es
jetzt der Fall sei . Auch die bulgarische Politik fei nichts stütze und
noch weniger die Expedition in Mafsauah , da diese mehr gegen Eng¬
land , als Abessinien gerichtet wäre , England aber der beste und
natürlichste Bundesgenosse Italiens sei . Aus Patriotismus stimme
er gegen Crispi und er hoffe , daß Crispi aus Patriotismus sich
vom Aeußeren zurückziehen werde. Die Kammer ließ seinen Protest
gegen Crispi aber in heiterer Stimmung verlaufen , ja nicht einmal
der erklärte Franzosenfreund , der radikale Deputirte Pantano ,
billigte de» Erguß Toscanelli 's , erklärte sich im Gsgmtheil für das
Bündniß mit den Zentralmächten , also für die Crispi ' sche Politik !
Die Entgegnung Crispi 's wurde häufig von Beifallsrufen unter -
^ ° chEN, und der Erfolg ergab für Crispi ein gläriAinbes Resultat . —
Der Munster des Innern und oberster Potizeichef Tolstoi soll be¬
stimmt sein , die Verhandlungen mit dem Vatikan wegen Wieder¬
anknüpfung der diplomatischen Beziehungen zwischen Rußland und
dem Vatikan fortzuführen . Sollte sich diese Nachricht bewahrheiten ,
so dürfte dabei für den Papst nichts zu hoffen sein . — Das Pro¬
testkomitee zu Gunsten Boulavgers hat eingeseherr, daß sein
Vorgehen eine große Niederlage erleiden würde , da die Stimmung
im Lande Plötzlich gegen Boulanger umgeschlagen ist und daher auf
das beabsichtigte VolkSurtheil für ihren Helden nicht gehofft werden
kann. Selbstverständlich stellt es sich , als ob sie die Flinte nur
darum ins Korn werfen , um der Negierung ferneren Borwand zu
entziehe », gegen Boulanger weiter voczugehen . Er selbst scheint den
Muth noch nicht verloren zu haben ; denn er erklärt sich zur Ueber¬
nahme einer Kandidatur bereit uud will in einer großen Rede seine
Rechtfertigung und die Niederschmetterung seiner Feinde unternehmen .
-7- In Bulgarien wühlen die russischen Agenten jetzt mit erneuter
Energie , während Herr v . Nelidoff vom Sultan die Aufforderung
an den Coburger erzwingen will , daß er ungesäumt das Land zu
verlassen habe.

Deutsches Reich .
crn März . (Hof - und Personal - Nachrichten .)

und Königlichen Majestäten em -

Cb/rloN - nk !,
^ ^ >geu Nachmiltage gemeinsam im Schlöffe zu

reiieud?n m besonderen Missionen nach dem Auslände
^ b" brale und Abgesandten und die Leibärzte weiland Sr .

Dr
Kiffers Wilhelm , Dr . v . Lauer , Dr . Leuthold und

Kaiser « Herauf hatten die Kammerdiener des Hochseligcn

Gardew ^ r« Krause und Ukermärcker , und die beiden

Maiestlit -
^ Allerhöchstdeffelben die Ehre , von den Kaiserlichen

Maiellln ^
°u>Pfangen zu werde» . Nachmittags ^ 4 Uhr hörte Se .

Generös« , Kmler den Vortrag des Chefs des Militär - Kabmets

heutiaen Kavallerie und General -Adjutanten v . Albedyll . Am

Chefs u °^u> Se . Majestät der Kaiser den Vortrag des

Mtaeaen Zwilkabinets , Wirkt . Geheimen Raths v . Wllmowski ,
El !aS -9„ l>, ' empfing Nachmittags 12 ^ Uhr den Statthalter von

Thre M ' . dürsten Chlodwig zu Hohenlohe - Schilliugsfürst .

Eot !e« bi
"

u - Kaiserin hatte am gestrigen Vormittage dem

Rath R k „
'ui Dome beigewohnt und am Nachmittage dem Geh .

Are m- . Dr - Hintzpeter Audienz ertheilt . Vorgestern empfing
von Kaiserin im hiesigen Palais die Prinzessin Biron

Arilin -,?
^ Herzogin von Sagan , die Fürstin Boguslav , die

Ihre s Radziwill und mehrere andere Fürstliche Damen . —

und die
^ Königl . Hoheiten der Kronprinz

dienlle - ° " p rinz es s in wohnten gestern Vormittag dem Gottes

Hobeie ^ bei und empfingen den Besuch Sr . Kaiserlichen
König! Großfürsten Michael von Rußland . Seine Kaiser ! , und

Tokio n
ber Kronprinz ertheilte später dem Gesandten in

Adjöwns Huüeben , sowie dem General Lieutenant und General -

Areub -. /
"
«, Grafen v . Lehndorff und dem Prinzen Johann von

Krvuni -i , .
" bienz . Um 3 ^ Uhr Nachmittags begaben sich die

buro Herrschaften nach dem Mausoleum zu Charlotten -

^ Höchstdieselben bald nach 5 Uhr hierher zurückkehrten .
Se . Kaiferl . und Königl . Hoheit der Kronprinz

Fürsten k ^ rEungen entgegen und empfing Se . Durchlaucht den
prin , , „ ^" MOdt ° Trachmberg . Nach dem Diner arbeitete der Kron -

Hlris -bn ?? ^ allein und stattete den Großherzoglich badischen
Besuch uh

" E seiner Gemahlin im Niederländischen Palais einen

und Köni
^

i-
" N ° rdd . Allg . Ztg . " meldet : Se . Majestät der Kaiser

3 haben den Generallieutenant Mischte , unter Belastung

in seinem Verhältniß als Inspekteur der Kriegsschulen , zu Allec -
höchstihrem General - Adjutanten ernannt und dem Generalmajor z . D .
v . d . Groebeu den Charakter als Gerierallieutenaut verliehen . Geae -
rallieutenont Mischke war viele Jahre persönlicher Adjutant und Chef
des Stabes bei Sr . Majestät als Kronprinz und Generalmajor
v . d . Groeben war Kommandeur der Leibkompagnie im 1 . Garde¬
regiment , als Se . Majestät in dieselbe zum Dienst eintrat .

— Der Kaiser hat de» Leibärzten des hochseligen
Kaisers die nachstehenden Dekorationen verliehen : dem General -
stabs - und Leibarzt Dr . von Lauer das Großkomthurkreuz , dem
General und Leibarzt Dr . Leuthold das Komthurkreuz , dem Stabs¬
arzt Dr . Timonn daS Ritterkreuz des königlichen Hausordens von
Hohenzollern und denselben die Dekoration direkt mit sehr gnädigen
und anerkennenden Worten zugehen lasten .

— Das Reichs - Gesetzblatt und die preußische Gesetz-Sammlung
Publiziren übereinstimmend den nachstehenden Allerhöchsten Erlaß :

Allerhöchster Erlaß ,
betreffend die Betheiligung Sr . Kaiser ! , und Königl . Hoheit des

Kronprinzen an den RegierungSgeschäften , vom 21 . März 1888 .
Es ist Mein Wunsch , daß Ew . Kaiserliche und Königliche Hoheit

Sich mit den Staatsgeschäften durch unmittelbare Betheiligung an
denselben vertraut machen . Zu diesem Zwecke beauftrage Ich Ew .
Kaiserliche und Königliche Hoheit mit der Bearbeitung und Erledigung
derjenigen zu Meiner Entscheidung gelangenden Regierungsgeschäfte ,
welche Ich Ew . Kaiserlichen und Königlichen Hoheit zuweisen werde ,
und sind die dazu erforderlichen Unterschriften in Meiner Vertretung
von Ew . Kaiserliche » uud Königlichen Hoheit zu vollziehen , ohne
daß es für die einzelnen Fälle einer jedesmaligen besonderen Ordre

zur Ermächtigung bedarf .
Charlottenburg , den 21 . März 1888 .

Friedrich .
< von Bismarck .

An des Kronprinzen Kaiserliche und Königliche Hoheit .
— Es steht jetzt fest , daß in der nächsten Zeit keines der

Präsidien vom Kaiser erupfar -tz . u wird . In einem an das

Herrenhaus gerichteten Schreiben des Hofmarschalls wird das aus¬

drücklich durch die Rücksicht auf das Befinden des Kaisers begründet ,
über das heute indessen günstige Nachrichten vorliegen .

— Am 26 . März findet eine Sitzung des Plenums des
Direktionsraths der deutsch - ostafrikanischen Gesellschaft
statt , in welcher Herr Dr . Perers Bericht über die bisherige Ent¬
wickelung der Unternehmungen der deutsch - ostafrikanischeu Gesellschaft
erstatten wird .

Breslau , 22 . März . Bei dem heute im hiesigen Dom für
weiland Kaiser Wilhelm abgehaltenen Trauer go tte sd i e n ste
hielt der Fürstbischof eine von patriotischem Geiste getragene
Trauerrede , in welcher er dem Schmerze des deutschen Volkes Aus¬
druck gab , in warme » Worten ein Lebensbild des verstorbenen Kai¬

sers entwarf und Segenswünsche für den Kaiser Friedrich und

Allerhöchstdeffen Haus aussprach . Der Fürstbischof war in vollem

bischöflichen Ornate , mit Krummstab und Insul . Die Domkirche
war schwarz drapirt , der fürstbischöfliche Thron und die Chorstühle
der Domherren waren mit Flor umhüllt . Mit einem Gesänge des

Dowchors endete die erhebende Feier .
München . Ein Denkmal für die Großthaten der Feldzugs¬

jahre 1870/71 beabsichtigt , nach einer Meldung der „ Münchener

Neuesten Nachrichten "
, der Prinzregent von Bayern aus eigenen

Mitteln in der bayerischen Feldherrnhalle errichten zu lassen._

Preußischer Landtag .
Herrenhaus .

Berlin , 23 . März . Am Ministertische nur Kommiffarien ,
da das gesammte Staatswinisterium zum Kaiser befohlen ist . Der

Präsident theilte mit , Hvfmarschall RadolinSki habe ersucht, ihm die

Adresse zur Uebermiltelmig an den Kaiser zuzustellen , da der Kaiser

mit Rücksicht auf seinen Gesundheitszustand das Präsidium nicht

empfangen könne . Das Haus erledigte sodann debattelos sämmtliche

auf der Tagesordnung stehenden Vorlagen und Petitionen . Morgen
Etat und kleinere Vorlagen ._ _

Ausland »
Wien , 22 . März . In Lemberg erschien soeben eine Broschüre ,

welche Andrassy verherrlicht und die Eventualität seiner Wiederbe¬

rufung als Zeichen des Beginnes der Aktiouspolitik hinstellt . Eine

aktuelle Bedeutung besitzt indessen diese Broschüre nicht .
Wien , 23 . März . In Prozor (Bosnien ) wurden gestern

Morgen drei Erdstöße mit mäßigem unterirdischem Rollen ,
und wenige Stunden später ein abermaliger Erdstoß wahrgenommen .

Paris , 23 . März . Der aus den Generälen Fevrier , Bressonet ,

Gresiot , Thie
'
rry und Fravchessi « bestehende Untersuchungsrath gegen

Boulanger Hst sich heute konstitmrt . Boulanger kam Abends 51/2

Uhr auf dem Bahnhofe an , wo er von etwa 400 Personen mit

Zurufen empfangen wurde . Er fuhr sofort nach dem Louvrehotel .

Rom , 22 . März . Wie die klerikale „ Voce " meldet , werden

im April zwei Konsistorien stattfinden behufs Ernennung neuer

Bischöfe und Kardinäle .
London , 23 . März . Die Königin verlieh dem irischen

Vizekönig , Lord -Londonderry den Hosenbandorden . — Nach einem

Telegramm des „ Reuter ' schen Bureaus " aus Kalkutta vom 22 .

März , griffen die englischen Truppen ein Pallisadevwerk der Thibe -

taner im Sikkim - Gebiete au und nahmen dasselbe. Die Thibetaner

leist ten keinen Widerstand und flüchteten .
London , 23 . März . Das Oberhaus nahm die Bill , betr .

Kovvertirung der Staatsschuld , in allen Lesungen an .
St . Petersburg , 23 . März . Das Journal de St .

Petersbourg dementirt in kategorischer Weise die durch auswärtige

Blätter . verbreiteten Gerüchte von fortgesetzten russischen Truppen¬
bewegungen .

Petersburg , 23 . März . Das „ Journal de St . Petersb .
"

dementirt kategorisch die auswärts verbreiteten Gerüchte der fortge¬
setzten Truppenbewegungen Rußlands . — Die „ Börsen -Ztg .

" will
wissen : Sämmtliche Vertreter des Börsenkomitees auf der Konferenz
am 29 . März würden gegen Einführung einer fakultativen Metall¬
währung sich aussprschen , worauf Wyschuegradsky seinen Entwurf
zurückziehen dürfte .

Warschau , 19 . März . Unter dem Vorwände , daß die an
der Westgrenze belegenen Fabriken der Kontrebande Vorschub leiste«,
werden für dieselbe» verschärfte Revisions - und zollbehördliche Maß¬
regeln geplant . Dies gilt besonders für Hut -, Plüsch -, Schirm -,
Tuch - und Handschuhfab

'riken . Es handelt sich wohl nur darum ,
die Produktionsthätigkeit der deutschen Fabriken in Posen zu be¬

schränken , was dis Panslavisten ohne Unterlaß fordern . — Gemäß
einer Verfügung des Finanzministers kann einzelnen Personen bei

ihrer Uebersiedelung aus dem Ausland nach Rußland der Zoll für
Kleidungsstücke , Hausgeräthe rc . bis zur Höhe von 500 Rubel ,
ganzen Familien bis zur Höhe von 900 Rubel erlassen werden .
Ausländische Theatergesellschaften haben dagegen eine Zollkaution von
5000 Rubel in Gold zu erlegen , die ihnen bei der Heimkehr zurück¬
erstattet wird . (Pos . Z .)

Sofia , 22 . März . Die Regierung sandte große Quantitäten

Waffen und Munition an die ostrumelische Grenze .
Sofia , 23 . März . Die Mutter des Prinzen Ferdinand ,

Prinzessin Klementine von Koburg , ist heute Morgen abgereist . Die

Minister begleiteten die Prinzessin bis zu Grenze .
Bukarest , 22 . März . (Deputirtenkammer .) In Beant¬

wortung einer Interpellation über die auswärtige Politik der Re¬

gierung wies der Ministerpräsident Bratiano jede Idee an die

angeblich beabsichtigte Gründung eines rumänisch - bulgarischen
Kaiserreichs entschieden zurück. Die Regierung lasse sich , fügte
Bratianio hinzu , die weitere Entwickelung der Armee angelegen sei»,
denn wen« sie den Freden wolle, so müsse sie auch die Rechte
Rumäniens zu sicher« im Stande sein , Rumänien muffe dar -

thun , daß das Gefühl der nationalen Erhaltung alle seine Kräfte
absorbire .

Marine .
* Wilhelmshaven , 24 . März . Der Kapitänlieutenant Sarnow ist nach

Schluß der Marineakademie zu Jnformationszwecken an Bord S . M . Torpedo -
schulschiff „Blücher " kommandirt . — Zahlmeister Köpke hat die Geschäfte als
Rendant des Rechnungsamtes der 1 . Abtheilung II . Matrosen - Division über¬
nommen . Der Unterzahlmeister Kusenack ist zur III . Matrosen - Artillerie - Ab¬
theilung zur Uebernahme der Berwaltungsgeschäfte kommandirt uud gleichzeitig
nach Lehe versetzt. — Lieutenant zur See von Oppeln - Bronikowski hat einen
Urlaub bis zum 2 . April nach Berlin angetreten . — Maschinen - Ingenieur
Seydell ist vom Urlaub zurückgekehrt. — Assistenzarzt 1 . Kl . Olshausen hat
einen 14 tägigen Vorurlaub nach Schlesien angetreten .

— Die für S . M . S . „ Nixe " destguirten Mannschaften wer¬
den der „ N . A . Z . " zufolge am 5 . April nach Wilhelmshaven in

Marsch gesetzt . S . M . S . „ Nixe " erhält den zweiten Schiffs -

jungen - Jahrgang an Bord und wird mit demselben während des
Sommers in der Ostsee kreuzen .

Kiel , 23 . März . Die Marine- Stabsärzte Dr. Schneider I.
und Schneider II . sind zur Ablegung des mündlich praktischen
Theils der militärärztlichen Prüfung zum 27 . April nach Berlin
kommandirt worden . — Die Jnspizirung der in Friedrichsort gar -

msonirenden Marinetheile findet am 28 . d . M . statt . — Der
Hafenkapitän von Kiel hat sich heute mit S . M . S . „ Arminius "

nach See zu begeben , ixm die gefährdeten Seezeichen auszueisen und
eventl . zu bergen .

Lokales »
Z Wilhelmshaven , 24 . März . Der Marine -Jntendauturrath

Dr . Arenth ist mit kurzem Urlaub aus Kiel hier eingetroffen .
-j- Wilhelmshaven , 24 . März . Der Gymnasiallehrer

Rohdewald ist zum 1 . April d . I . in gleicher Eigenschaft an
das Königliche Gymnasium zu Linden berufen worden .

ff Wilhelmshaven , 24. März . Bei der Schulfeier in der
Mittelschule am 22 . März hielt Herr Rektor Gehrig eine ein-

stündige tiefempfundene und gehaltvolle Rede , die auf die Zuhörer
einen lebhaften Eindruck hervorrief .

H Wilhelmshaven , 24 . März . (Eisstand auf der Jade .) Die
Binnenjade und Hafeneinfahrten find voll Eis . Die Außenjade bei

Schillinghörn ist ebenfalls noch voll Eis ; bei Wangeroog ist auf
den Watten und bei der Insel viel Eis vorhanden , das Fahrwasser
hat mäßigen Eisgang .

b Wilhelmshaven , 24 . März . (Theater .) Das Bremer -
havener Ensemble , das speziell für das hiesige Gastspiel eine besondere
Verstärkung tüchtiger neuer Kräfte zu Hilfe genommen , beginnt
Montag , den 2 . April , mit der erstmaligen Aufführung von „ Die
blaue Grotte "

. Die neue Restauration der Dekoration ist von dem
Maler Herrn Planitz angefertigt . Die zweite Vorstellung ist ent¬
weder „ Feenhände " oder „ Gräfin Sarah " mit dem erstmaligen Auf¬
treten des Direktor Huvart . Das Abonnement dürfte in einigen
Tagen geschlossen werden .

ff Wilhelmshaven , 24. März . Bei der am 8 . d . M . abge-
haltenen Monatsversammlung der Gastwirthe von Wilhelmshaven
und Umgegend wurde u . A . von einem Mitglieds der Antrag einge¬
bracht , für ein allgemeines Jastandhalten der Bierapparate bezüglich
der Reinigung einen erfahrenen uud zuverlässigen Klempner anzu -

stellen, der das regelmäßige Reinigen sowie die erforderlichen Repa -
raturen rc . vorzunehmen hat . Bereit erklärte sich hierzu Herr Klempner
Busch , der bereits dazu die gesammte erforderliche Einrichtung besitzt.
Herr Busch wurde Infolge dessen auch einstimmig gewählt , jedoch
soll es jedem Mitglieds unbenommen bleiben, seine diesbezüglichen
Arbeiten anderswo machen zu lassen . Der Unternehmer beabsichtigt ,



einen Dampfkessel anzuschaffen , mittels dessen er daS Reinige » der
Bier - und Luftröhren in ganz vorzüglicher Weise auSführen kann ,
und die Gäste auf diese Weise sodann ein durchaus appetitliches und
gesundes Bier vorgesetzt erhalte ». Um auch die nicht dem Gast -
wirthsverein augehörigen Herren Wirthe für dieses Unternehmen zu
interessiren , wird eine Liste in Umlauf gesetzt werden .

Z Wilhelmshaven , 24 . März . (Allgemeiner Buß - und Bet¬
tag .) Von der Berliner Presse wird vorgeschlagen , den Sterbetag
unseres hochseligen Kaisers , des 9 . März , als allgemeinen Bettag
zu erheben , um somit Einheitlichkeit in diese Angelegenheit zu bringen .
Ob die oberste Kirchenbehörde sich dazu bereit finden läßt , muß
abgewartet werden .

*/ « Wilhelmshaven , 24 . März . Es gewinnt doch den An¬
schein , als ob der Frühling nun endlich dauernd Fuß fassen will :
die Luft hat ihre Härte verloren , die Sonne bricht sich Bahn und
vor ihre » warmen Strahlen schmilzt die Eis - und Schneemaffe sicht¬
lich dahin . Auch die schier verzagenden Gewüther der Menschen ,
ob des ungewöhnlich langen und harten Winters , werden wieder
hoffnungsvoller und sehen dem lieblichen Walten des Lenzes auch
endlich bestimmter entgegen . Freilich ist es nicht ausgeschlossen , daß
hin und wieder noch ein kurzer Rückschlag erfolgen kann ; doch da
nun einmal der April dicht vor der Thür steht , so wird die Natur
wohl endlich ihr gutes Recht behaupten . Hoffentlich entschädigt uns
ein freundlicher Lenz und ein schöner Sommer für die ausgestandenen
Leide» .

— Die Schiffsverbindung mit Norderney und Juist ist wieder
hergestellt .

s) BM , 24 . März . (Schlechte Fahrt .) Der zwischen hier
und Jever fahrende Omnibushalter S . trat heute Morgen seine
Fahrt und zwar diesmal mit drei Insassen an . Der „ alte Braune "

versuchte seine Last durch die Schucedämme hindurch zu schaffen und
war schon über Schaar hinaus gekommen , als auf einmal der Wagen
umgeworfes wurde , wobei zum Glück die Passagiere ohne Schaden
davon kamen . Nachdem sie sich aus dem Wagen und dem Schnee
herausgearbeitet hatten , zogen sie aber doch vor , ihre Reise zn Fuß
fortzusetzen .

Polizei - Bericht
vom 24 . März .

Der Arbeiter G . wurde gestern wegen Diebstahls festgenommcn
und heute dem Gericht übergebe ».

Als gefunden wurde » abgegeben : ein 2 -Markstück , ei» Metall¬
armband mit Medaillon und der Aufschrift „ Souvenir " , ein Paar
weiße Militärhandschuhe , ein goldenes Medaillon mit Schachtel und
ein kleines Beutelportemonnaie nebst Inhalt .

Standesamtliche Nachrichten
der Stadt Wilhelmshaven

vom 10 . bis 23 . März .
Geboren : Ein Sohn : dem Arbeiter Dederke , dem Werlführer H . A .

Pietschmann, dem Kupferschmiedemeister Th . von der Ecken, dem Arbeiter K.
E. L. Jnhnlsen , dem Werlführer I . H. Schäfer, dem Glasermeister F . W . E.
Iburg , dem Arbeiter W . G . Rendler, dem Büreaudiener A . D . Krause ; eine
Tochter : dem Schmied I . H. Hanße», dem Maschinen-Unter-Jngenieur I . I .
Fornee, dem Maurer PH . P . März . >

Aufgeboten : Der Oberbootsmannsmaat G . A . König hier und die
Wittwe des Werkfuhrers K . A . Wbke, S . W . H . H . geb . Bengen zu Neu¬
bremen, der Intendantur -Assessor K . Junge hier Md A . E . Bömer zn Zeitz,
der Kesselschmied G . W . L. Meyer und I . W . A . Garlichs, Beide hier , der
Schlosser K . H . Müller und A . S . Holterman» , Beide zu Heppens, der
Unterzahlmeistcr E. L. Gemsky hier und A . I . M . A . Hinh zu Pr .-Stargard ,
der Stepper W . A . I . Prillwitz und A . M . L . E. Kielblock, Beide zu Berlin,
der Seefahrer K . E. Holzmann und B . I . Zoppot, Beide zu Memel, de
Tagelöhner A . Krämer und K. Walter, Beide zu Lampertheim , der Oberboots¬
mannsmaat K. A . I . Riedel hier und M . Duvier zu Heppens, der Blockmacher
B . K . F . O . Bergms und M . Th . Koselowski , Beide zu Memel, der Kauf¬
mann I . G . W . Jalobs hier und A . G . H . Glohstein zu Prieweg, der Schneider
I . Lammers hier und A . M . Henken zu Papenburg .

Eheschließungen : der Schlosser D . F . I . Hanßen zu Kopperhörn
und I . Eiemers hier , der Oberbovtsmannsmaat N . Hellerbach , und A . R.
Franke, Beide hier , der Oberbottelier I . Oeraeus und S . F . Schild, Beide hier .

Gestorben : die Wittwe des Werkmeisters F . A . Grund , H . geb. Rettig,
73 I . 1 M . 1 T . alt . der Matrose St . Geißler, 21 I . 3 M . 6 T . alt, der
Zimmerqeselle E. D . Aißen, 26 I . 6 M . 2 T . alt, der Arbeiter H . I . Stock ,
35 I . 9 M . 26. T . alt, der Schmied V . Blume , 35 I . 9 M . 26 T . alt,
die Nähterin M . Ohe , 46 I . 2 M . 15 T . alt.

Kirchliche Nachrichten .
(Palmar » m .)

Evangelische Militärgemeinde .
Einsegnung der diesjährigen Konfirmanden .
Der Gottesdienst beginnt um 11 Uhr .

Mar .- Stat . - Pfarrer Goedel .
ff . Die ersten 4 Bänke zu beiden Seiten des Längsschiffs

find für die Konfirmanden und deren Angehörige bestimmt . — Am
Donnerstag , den 29 . März , ( Grün - Donnerstag ) Abends 6 Uhr
findet bei der Evangelischen Militärgemeinde die Feier des heiligen
Abendmahles für die Familien statt , an welcher auch die diesjährigen

Man,.

Konfirmanden theilnehmen . Anmeldungen nimmt der Gar «
küster entgegen . — (Am Charfreitag wird im Anschluß ««
Gottesdienst das heil . Abendmahl für die evangelische»
schäften gefeiert .)

Katholische Militärgemeinde .
72/4 Uhr : Palmenweihe . 8 Uhr : Hl . Messe und Predig
WM

- Heute beginnt die Frist für die Pflichtmäßige D»
beichte und die Kommunion in der Pfarrkirche . Diese Frist
bis zum 4 . Sonntag nach Ostern einschließlich . An jedes,
abend vor einem Sonn - oder Feiertage ist von 5 Uhr NachM ,
Gelegenheit zur Beichte in der Elisabeth - A, ^
desgleichen an jedem Sonn - und Feiertag um 7 ^ Uhr Mom «

Jülkenb - ck
Civilgemeinde .

Konfirmation ; der Gottesdienst beginnt um 91/4 Uhr .
Der Gottesdienst im Armenhsuse fällt aus .

Jahns ,
Kirchengemeinde Bant .

Sonntag , den 25 . März . Der Gottesdienst beginn,
mittags 91/z Uhr , Nachmittags 2i/z Uhr .

_
C . Brunow , P ch,

Methodisten - Gemeinde .
^

Sonntag , den 25 . März . Morgens 10 und Abends tz«.
Gottesdienst . Prediger Donglz ,

B a ptisten « Gemein d e .
Sonntag , den 25 . März . Bormitttags 10 Uhr : GottM, »

Nachmittags 2 Uhr : Sonntagsschule . Nachmittags 4 Uhr : GottM, »
Prediger Nickis

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserliche« Wservatoriums z« Wilhelmshaven.

Beoll -

achtungs -

Datum .

Mrz .23 .
Mrz .23 .
Mrz .24.

Zeit .

2llMtg .
8LWd.
SIMrg

LS
'88

ZW

748.2
748.1
747.S

Ä
L

° 6sls .
1.8
1.0
0.4

>S
A

« Osls.

2.4

0 Osts .

- 0 .2

Wind-
(0 - - still,

12 - - Orl°n) .

Rich¬
tung.

« .
S .

SO .

StSrle .

Bewölkung
(0 -- heiter ,

10 - - ganzied.)

Grad .

10
10
10

Form .

vu , N!
vu U ll

Bemerkungen : Am Tage mehrfach leichter Schnecfall , zeitweise mit Regen MH

1

Bekanntmachung.
Am Montag , den 26 . Marz

d . Z . , Abends 6 Uhr , findet im
Magistratssitzungssaale eine öffentliche

gemeinschaftl . Sitzung
des Magistrats und des Bürgervorsteher -
Kollegiums statt .

Taaes - Grdnuna.
1) Berathung des Etats für das R -ch .

sungsjahr 1888/89 .
2) Beschlußfassung über Angelegenheiten

der städtischen Sparkasse .
Wilhelmshaven , 24 . März 1888 .

Der Magistrat .
Oetken .

Holz- Auktion.
Im Aufträge der Unternehmer

Herren Grashorn u Schor¬
tau wird Unterzeichneter am
Montag , d . 26 . d . M .,

Nachm . 3 Uhr ,
ea . 100 vbin Nutz- «nd Brenn¬
holz öffentlich meistbietend gegen
Barzahlung verkaufen.

Käufer wollen fich auf dem
Hofe des Herrn Schortau
(vis-L-vis der Familienhänser
am Siel ) einfinden.

Wilhelmshaven , 23 . März 1888 .

Kreis , Gerichtsvollz .

Zu vermiethen
auf Mai d . I . eine Hierselbst befind
liche freundliche

Oberwohnnng
an eine kleine Familie .

Heppens , 22 . März 1888 .

H . Neiners .

Engltsch - Lkdcr - Hoftn
in bester Verarbeitung

vmpGivkII Lu Uambungvi ' Preisen

>»> >> ^

klimm ein ?omLl!6 auf em
liveiokes l.Lppoksn, reibe rlsn Lsgsnetena
^ Namit tsst ad u. pulrs m. trockenem ^

« ollenen Wappen tüebiig

Achtung auf Schutzmarke

„ Klokus
"

»
Es liegt . „in Jedermanns

eigenem Interesse , der meine
anerkannt vorzüstltche

in großen Dosen L 10 Pi . benutzen
will , Mm Einkauf auf die , jeder Dose
aufgedruckts Schutzmarke „Globus " zu
achten . Vorr . in den meisten Geschäften .

klilr 8eliulr jun . , tchrig.

in den neuesten Aorrnen :
WD von 2 bis 8 Mark

empfiehlt

N . DKLLLDSG » .W

Zu Mai habe ich noch

dreiOberwohnungen
in Neubremen

in den früher Berger ' schm Häusern
für je 150 Mk . und

eine Unterwohnung
zum Tonndeich

(diejenige , welche von Frau Lange
bewohnt wird ) für 135 Mk . jährlich
zu vermiethen .

Bant , 23 . März 1888 .

Schwitters,
_ Rechnungssteller .

Verkauf .
Am 2. Ostertage (2 . April er.) ,

Nachm . 3 Uhr,
soll für Rechnung der Ssngw . Viehkasse
i» Lübbe Eden Lübbens Wws .
Behausung in Fedderwarden
eine Ende April d . I . kalbende

gegen bare Zahlung verkauft werden .
Kaufliebhaber ladet ein

Jnhausersiel , im März 1888 .

I . H . Hillers ,
z . Buchs , der Scngw . Vichvers .

Fertige Herren-Anzüge
von 20 bis 50 Mark,

Fertige MiMeii-Ailzüge
von 12 bis 28 Mark,

von 2 bis 12 Mark,

Zk Wanschetten -Kemde A
zu 2,50 , 3,00 und 4,00 Mk ,

in den neuesten Faeons .
Nkegenschivme von 1 Mk . an

empfiehlt

Ls Ds VGML »

Msmarckstrake 'Nr. 6.

Sämmtl. Bücher
der Mittelschule

find sehr billiq zu verkaufen , sowie

ein Tornister ,
so gut wie neu . Näh . in d . Exp . d . Bl .

Am 1 . April werde« die von Herrn
Stabsarzt ffr . Groppe benutzten

elegant möbl. ffmune,
bestehend aus Wohn - und Schlafzimmer ,
miethfre ' . Burschengelaß wird bei-
gegebeu . Bernh Dirks .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai sine Oberwohnung ,
4 Räume

H . Oldenburg . Sedan 34

Zu vermiethen
eins kleine Unterwshnung am
Tormdeich . P . Gralfs , Altheppens ,

Einigungsstr . 21 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine ObsrwohnUNg .
Preis 165 Mark . Grenzstraße 52 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine geräumige

Unterwohnung,
bestehend aus 3 — 4 Zimmern riebst Zu¬
behör . Neubremen , Grenzstr . 53 .

Ein junger Mann kann gutes Logis
erhalten . Daselbst ist auch ein möbl .
Zimmer zu vermiethen.

Mittelstraße 12 , Part .

Eine

Singer - Nähmaschine
billig zu verkaufen . Näheres

Kurzestraße 9, oben.

Gesucht
auf sofort oder zum 1 . April ein ordent¬
liches Mädchen für die Tagesstunden .

Altestraße 11a .

Gesucht
auf gleich ein Mädchen für die
Morgenstunde » . Näheres

Manteuffelstraße 3, unten rechts .

Zu vermiethen
zum 1 . April oder gleich 2 schöne

heizbare Dachstubm,
monatlich 10 Mark .

Rofenbusch , Rothes SM 88 .
Habe noch eine Parkhre

Kanarienweibchen
m verkaufen . Altestraßs 12.

Ein junger v -rheiratheter Mann ck
paffendem Lokal empfiehlt sich den hiefip .
Vereines als Kassierer .

Kaution kann gestellt werden .
Näheres in der Expedition d. Bi.

Gesucht
auf sogleich oder 1 . April ein MWes
für den Nachmittag . ß

Frau Jansen , Gökerstraße M

Gesucht
zu Mitte April eine

unmöbl . WohnuH
3 — 4 Zimmer , nebst Zubehör .

Näheres in der Erped . d . Bl .

l

Zu vermiethen
ein möbl . Wohn n . Schlafziin «

H . F . Christians , Roch . SchÄ j
Empfehle schöne weiße

MchöM KKretiÄ
Frau A . Schmidt , Bant,

Adolsstraße 16 .

Zn vermiethen
per 1 . April ein möbl . WM
an 1 oder 2 junge Leute .

Roonstr . 15 . pari , km .

Zu vermiethell r
einemöbl - Stube nebst KaM -

Wiih . Albers , Attests

Zn vermiethen . i
1 Oberwohnung zum I . Mai '

^
D - Brinkmann in >

Zn verkanfen
ein 2 ihür . Kleiderschrank , 1 Kü -
chenschrank , 1 Sopha und sonst
vorhandene Sachen . Börsenstr . 12 .

Gesucht
zum 1 . Mai ein Hausknecht .

Apotheker König ,
Bismarckstr . 19 .

Agenten-Gesnch .
Eine leistungsfähige Lübecker Ge -

müse - Conserven Fabrik sucht für
Wilhelmshaven und Umgegend einen
soliden tüchtigen Agenten . Offerten
mit Angabe von Referenzen mib lät .
I) . A . 22 an LuäolkUosse , Lübvok
erbeten.

Ich suche zum 1 . April eine

zuverlässige PersA
auf einige Stunden täglich zur H
und Küchenarbeit .

Ober -Postsekretär Rover ,

Wilhclmstr . 6, 2 ^
Gesucht

ein LauföurslHe.
Ludwig ZanffsN>

Schöne weiße ^

Etzkartoffel
sind wieder zu haben bei

Frau Wiegmaw
'

Krummestr ^ ^

Suche per Ostern einen

Lehrling. ,
H . Jungmann , Kupfers-

Varel . ^

Sappv
' s echte

Miedel - BonM ^
vorzüglichstes Hausmittel gegsv A

Heisttkeit EPf - in P ° ck- lS^



-kür di- Herren Gastwirthe und

°o5 » aurateure Halts mein Lager in" siimmtlichen

für

empfohlen-

Nliiwligen sowie Rcpmalurm
werden sofort prompt und sachgemäß

ausgefsshrt -

^ s ! 6l ! s . 6ll86 ^ lc!Wp >i8 ^

Marktfira ße 7 » .

ZMÄulMtM

sämmtliwe
Schulbücher

für alle Klaffen -
Die neu einzuführenden

Zeichenhefte
sind evenfaUs vorräthig .

f . l. 8ekinl!Iöi'.
Wsreie Gersarbe»

in prachtvollen Nüancen ,
in Päckchen » 5 Pf . empfiehlt

kick . l-oiimann,
Wilhelmshaven u . Bant .

Zur bevorstehenden Bau -Saison
bringe meinLager von schmiede¬
eisernen

Iliügeml
in gefl . Erinnerung . Ich verkaufe
selbige bis auf Weiteres von 1,20
Mark pro lfd . Meter an .

U . I
'
. T

'
g .x ^ tzü .

W »
zu Fabrikpreisen empfiehlt

9. Zggsmsnn ,
ksnt .

Hoh- u . üohlen -Theer
bei ö . O .

Zehn verschiedene

zv 3 u . 1Ü M .
empfiehlt

llugo l.üc!il!l(ö.
Jür Konfirmanden
empfehle

Gebet- u.
Gesangbücher

für Protestanten und Katholiken ,
Zivil und Militär ,

in asten Einbänden .

ln bekannter größter Auswahl .

^ - >1 . Lcdin älör .
Mehrers « MeterU ^

Bandmaake
m Leder-Etui

neu) billig ^ verkaufen

^ L . Oderts .

. Zu vermieden
>> „ .

' U l vbökMlIlMg .
^ » vy . Popkeu , verl . Gök -rstr . 8 .

Ausverkauf ^
, . .K ? hör dem nahe bevorstehende» Umbau meines jetzigen Geschäfts¬
lokals sowie baldigen Umzug mein Lager möglichst zu verkleinern , habe
mich entschlossen , einen Ausverkauf zu veranstalten.

Ich gewähre auf sämmtliche feinere Artikel , als :
Galanterie - n. Lederumaren , feinere Giasmaaren , dekorirte

Porzellan-, Spielsachen etc.
Ab " 13 bis 2 « Procent Rabatt ,

ans Steingut, ordinäre Giasmaaren etc.
Ab " 1« Proeent Rabatt . - WA
Aeliere Waaren unter Einkaufspreis , jedoch nnr

gegen Baar .
^ rnoia ^ « 88vl .

inderlvllgell
halte bei Bedarf in großer Auswahl zu billigen
Preisen bestens empfohlen .

k . V. ll . kelcen .
Die

AlsnAIung
von

7. s . Ssdrslb,
Roonstraße 95,

empfiehlt , überzeugt von der Thalsache ,
raß ein neuer Stiefel sich in der kühleren
Jahreszeit viel leichter austreten läßt ,
als später , wenn cs warm ist, ein durch
bedeutende Zusendungen in allen

Neuheiten

reich ssrtirtes Lager
von

W
'
U88LV « K ^

für

Ketten, Damen und Kinder
zu billigen Preisen .

Mel rum ösntsr 8olilli88öl
*

Bringe meine

^ Restauration
in gütige Erinnerung . Warme und kalte Speisen

zu jeder Tageszeit .
Bel fort , den 10 . März 1888 .

Achtungsvoll

D .
'Wültsr. x

xxxxxxxxxxxxsxxxxxxxxxxxx

Ullhmafchinen
sind die besten Maschinen für Familiengebrauch
und Gewerbe . Garantie für feinsten Stich ,

geräuschloser Gang , größte Dauerhaftigkeit , die

wichtigen reibenden Thsile sind aus Stahl ge¬
schmiedet , nicht gegossen , neueste Verbesserungen ,
feinste und geschmackvollste Ausstattung .

Abschlagszahlung gestattet , bei Barzahlung
Rabatt .

Olrr . OovrSvns ,
Roonstraße 84a . Roonstraße 84a .

Für die Arbeiten des Bekleidungsamtes empfehle

besonders : trister Lk Rohmann - Medium - sowie

Phoenix - Ringschisfcheu - Maschinen

Gratulations -
Karten

zllv Emffcmatioll Mck za Ostem
empfiehlt in schöner Auswahl

6rml ksrlclisusvn ,
Roonstraße 751»

WmiiMllMl -Plyier
halte stets auf Lager .

Roonstraße 7Sb .

Als paffende Confirmations-
Geschenke

empfehle
Schreibmappen ,
Stamwversalbum s ,
PhotographiealbuAs ,
Blfitenkartentafchen und
Portemonnaies

LsrI karlrdsusen.
Skoonstr .

Allerbestes Butjadinger

Land - Leu
in Ballen von 2 ^ Centner

L Centner 4 ' /z Mark empfiehlt

M . VvZfv « » AiLir ,
Bant

Zu vermiethen
zum 1 . April ein möblirtes
Wohn - und Schlafzimmer ,
1 . Mai eine kleine Wohnung .

Ostsrieseustr , 47 ( Lothringen .)

Zu vermiethen
eme GbkWvhnuW
zum 1 . Mai . Hinterstr . 3 .

Zwei Wohnungen
zum 1 . Mai zu vermiethen .

Kopperhörn 8 , 1 Tr .

Gesucht
werden 30

JimmerermÄrbeiter
zum Abbruch der Bedachung S . M . S .
„ Mars " . Anmeldungen direkt oder
Montag Morgen 7 Uhr beim Polier
Brandes bei der Kohlenbrücks.

Fr . Keese , Zimmermeister , Baut .

Sofort gesucht
ein gut möblirtes

Wohn - uSchlafzimmer
eigener Eingang , Burschengelaß .

Offerten unter 8 . 99 an die Exped .
d . Bl . erbeten .

HMHmlivf Daal.
Heute Sonntag:

Anstich
von üoiüfeineill

Zugleich empfehle meine beiden Kegel¬
bahnen zur gef. Benutzung .

p . kolermunä.
von alten und neuen Möbeln wird prompt
und billig ausgeführt von

lok . Osspvn » ,
Bismarckstr . 56a .

Fertige Soptzas , Stühle halte bei
Bedarf angelegentlichst empfohlen .

D . O .

von

«IM« 8illlle,
Ronftrasje Nr . 3

Es können noch einige Schüle¬
rinnen für Gesang - u . Klavier -!

Unterricht Aufnahme finden .

Ein geräumiger

Kaden
in der Roonstraße wird auf sofort
zu miethen gesucht .

Offerten unter L . Nr . 49 befördert
die Exped . d . Bl .

' Gutes LogiS
für einen Manu zum Alleinschlafen .

Grenzstraße 48 , oben.

Zu vermiethen
pr . 1 . April eine fein möblirte
Stube nebst Kammer , event . mit

Bmschengelaß .
Näheres in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
auf Mai eine geräumige Unterwvh -

NUNg von 3 Räumen mit Zubehör .
H « Hayen , Verl . Gökerstr . 20 .

Zu vermiethen
eine Oberwohnung

zum 1 . Mai .
Sedan , Hauptstr . 7 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Unterwohnung ,
Preis 200 Mk .

Verlgt . Gökerstr . Nr . 4 .

Zu vermiethen
eine Ober - und eine Unterwoh¬
nung , aus 4 und 3 Räumen bestehend .
Preis 175 und 162 Mk .

Grenzstr . 4 .

Zu vermiethen
zum i Mai zweiOberwohnungen
Miethpreis a 150 Mk .

Elsaß , Marktstraße 32 .

Zu vermiethen zum 1 . Mai

eine Wohnung,
bestehend aus 4 Räumen nebst Zubehör .

Kopperhöruer Mühlenstr . Nr . 25 .

Eine WeMohllllllg
per sofort oder später zu vermiethen .

Bismarckstr . 19 .

Gutes Logis „AL "..,
Verl . Gökerstr . 6 , Seiteneing .

Zum 1 . Mai sucht ein tüchtiges
Dienstmädchen mit guten Attesten

Frau Schindler .

Gesucht
zum 1 . Mai oder später ein zuverlässiges

älteres Mädchen
oder eine Witttve zur selbstständigen
Führung des Haushalts bei einem ein¬

zelnen Herrn . Näh . in der Exp . d . Bl .

Zu vermiethen
eine Etage zum 1 . Mai, 4 Räume .

Friede . Söchting ,
Neub remen , vis -a -vis der Schule .

Zwei anständige junge Leute können
Lvgis erhalten.

BiSmarckstraße 56 « .



Kinderwagen
empfiehlt in großer Auswahl

kllllSitll öllSS , WismarMraße 5S.

Iiildelwligen
von den billigsten bis zu den feinsten verkaufe zu auffallend billigen
Preisen . Den noch vorhandenen Rest vorjähriger Wagen verkaufe

zu jedem nur irgend annehmbaren Preise .

Nvi ^nN . » iibx

Größte Auswahl . MNgste Meise .
hierdurch an , daß mein Lager für die Frühjahrs - Saison in jeder Beziehung vollständig
Ich empfehle in eleganter Ausführung und den neuesten Stoffen :

Jacket-Anzüge v. 15 bis 50 M .
Rock-Anzüge „ 30 „ 54 „
Frühj .-Ueberzieher „ 16 „ 35 „

Einzelne Nocke, Jäckels, Hosen u . Wehen
» W - sehr billig .

-ME

Knaben Anzüge
in allen Größen u. den schönsten Facons.

1̂ Anfertigung nach Nach, unter Garantie des Aassens .

M .

Empfehlen

zu llm " "
Fchiageil :

Hochfeines Kaisermehl (3 Kr .) per Pfd . 20 Pf ., bei 5 Pfd . 19 Pf .,
" m ee Kr .) „ „ 16 „ „ „ „ 15 „In . gem. Raffinade „ „ 36 „ „ „ „ 35 „

„ Crystall-Zucker „ „ 36 „ „ „ „ 35 „
„ fein Melis „ „ 34 „ „ „ „ 33 „

Kochzucker „ „ 33 „ „ „ „ 32 „
„ Raffinade in Broden „ „ 38 „ „ „ „ 37 „
„ Würfel-Raffinade „ „ 38 „ „ „ „ 37 „
„ Amerik. Blockzucker „ „ 40 „ „ „ „ 39 „

sowie gelben und weißen Farin , Staubzucker , weißen, gelben und
schwarzen Candis,

la . kl. Sultanin -Rosinen
„ „ Muscat - „
„ Elemee - „
„ Caraburnu -Corinthen
„ süße und bittere Mandeln
„ Succade

und so weiter .

per Pfund 35 Pf .,
„ „ 30 „
»- „ 30 „
„ „ 30 „
„ 5, 30 „
. . . . 120 ..

Sämmttiche Weuheiten der SaisonZ
in

Regen - Mänteln,
^ Promenaben -Mänteln 8

farkigeil Jäckels 8
isind in großer Auswahl vorräthlg und empfehle dieselben ^
szu bekannten billigen Preisen .

N . ? üilip80ü . 8

Wch Wz « « » »
in größter Auswahl

von 45 Pfennig bis 1,20 Mark per Meter .

knton kelisl
.

Kklfnet
.

T Schul- Tormher.
«

Ich empfehle eine große Auswahl in Tornistern . Billige
Fabrikarbeit und gute Sattlerarbeit .

L. v. ä . üekön.
Das Neueste

in

halteMei
'
größter Auswahl und Gute entsprechend billigster Preisstellung

bestens empfohlen .
sw- Bemerke zugleich , daß ich billiger als die hier aufgetretene markt -

schreierische Ccmcurrenz verkaufe , sowie bedeutend größere Auswahl biete und

durchgängig bessere Herren - Hüte führe .

,, Hukmacher ,
Rothes Schloß . _

gsi' smii't'

«'Süden

l.ubMch
'heim loliSlki ' Klicke «

'- u . KMeMeiii
187461- ^ rrslöss , aus äsr Ossterr -HuAnr . IVtzialmQäsls -
vsssilsobutt Kultus Iillldvrrskzr 0o ., Lerlin , ist
imtsr Äintliostor Lmaivso n . 8olmt2 murks 211 Orixiual -
prsissn bö^isireri in IVIIstsImsdüvvn bei Ilsrru
6 . 4. Ltzürsncks und in Lvxxsrbörn bei Heim
8 . U «uk «n .

Monatsversammlm ,
des ^

lruIinLiiiikolieii VeuM
am

Montag , den SS. d . M .,
Abends 8 Uhr, bei Döbbekt .

Tages -Or - nnug :
Verschiedenes .

Der BorstM .

kölHikVIilll . ^Mittwoch , den 28 . d . Mt! f
Abends 8 Uhr , '

im Vereinslokale :
V . Ii » 8lrr »lLlL « u

n . Bortrag über Samariterdieiil !
im Fenerwehrwesen .

Das Kommando .
Diese Instruktion gilt für sümmtlch

Mitglieder , namentlich die Sicherheit
Mannschaft ( Retter ) .

Kehurts -AnzeW. .
Die glückliche Geburt eines zcsLml«

GöchtercHeus
zeigen allen Bekannten hierdurch am

Belfort . den 23 . März 1888 .
Oarl 2666k und Frau.

Anna Mnärup
Allrtzä 6lüiL86Ü

Verlobt « .
bimäsn Hallo s. i

im Nä.12 1888.
Als WevrnäHlte

empfehlen sich

Mzs8 kevlilsitnep
Kugu8le I.evlileiliiei'

geb . Lrsiisr .

Hodes -Anzeige.
Am 22 . d . M . verstarb nach nw

tägiger schwerer Krankheit der Arbeit

.loliMii kötli -ltl! klilSN»
im Alter von 56 Jahren , welches ^ ' "

mit tiefbetrübt zur Anzeige bringe"

Ebkeriege , den 24 . März 1888.

Die trauernde Wittm ,
Tochter und SchwiegermuA

Die Beerdigung findet am Dienst^
den 27 . März , vom Trauerhause
statt.

Danksagung
-rzlichm Dank sagen wir hierBi >

liebe" .Herzlich
Allen , welche den Sarg unserer
Mutter so reich mit Blumen sch"".
und welche ihr dis letzte Ehre d

Begleitung zum Grabe erwiesen-
II « » td

.
nebst Angehörige^

unse^Danksagung
Für die bei der Beerdigung ^

lieben , unvergeßlichen Mutter , Grog -

Urgroßmutter uns bewiesene große v

nähme, für das zahlreiche Trauerg i «

wie für die reichen Kranzspenden , ^
wir Allen unseren herzlichsten ^
Insbesondere danken wir -Axjchk
Pastor Brunow für die tr i
Rede am Grabe . ^

und Frau nebst Schwester ,

und Angehörigen

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Suß in Wilhelmshaven.
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Sonntag , de« 25 . März 1888 .

Abonnements -Einladung .
Bei bevorstehendem Quartalswechsel ersuchen wir be

sonders die auswärtigen Abonnenten des

Wilhelmshavener Hageökattes
um möglichst baldige Erneuerung ihrer Abonnements bl

den zunächst gelegenen Postämtern , damit in der rege

mäßigen Zusendung keine Störung eintritt .
Der Abonnementpreis beträgt : durch die Post be

roaen Mk . 2 .25 , ohne Zustellungsgebühren ; in das Haus

gebracht Mk . 2 .25 ; für Selbstabholende Mk . 2 .— .

Inserate finden bei der hohen Auflage die weiteste
Verbreitung und sicheren Erfolg .

Sämmtliche Postanstalten , Postboten und Zeitungs

träger , sowie auch unsere Expedition nehmen Abonnements

auf das mit dem 1. April beginnende II . Quartal ent -

gegen.
Alle neu hinzutretenden Abonnenten erhalten von

jetzt ab bis zum 1 ° April das Blatt gratis geliefert .

_ Die Expedition .

Internationaler Marine -Kongreß in Washington .
Me man der „ H . B .-H .

" aus Newyork schreibt, ist seitens der

dortigen Maritime Exchange , einer Institution , welche in de» V - r

einigten Staaten etwa dieselbe Stellung einnimmt , wie die Ge

schaft Lloyd
' s in England , der Gedanke angeregt worden , nach

Washington einen internationalen Kongreß zu berufen , auf welchem
über Mittel und Wege berathen werden soll, um die stetig zuneh
wende Zahl von Unglücksfällen auf See zu verringern . Zu diesem
Zwecke hat die genannte Körperschaft schon vor längerer Zeit eine

Kommission von Fachleuten ernannt , welche zunächst eine Enquete
über die mit Verlust an Menschenleben und Eigenthum verknüpften
Schiffsunfälle abhalten und , wenn möglich , praktische Rathschläge
zur Verhütung derselben ertheilm sollte. Diese Kommission ist nach
eingehender Prüfung der Verhältnisse zu der Ueberzeugung gelangt ,
daß Kollisionen bei nebligem Wetter eine der Hauptursachen der
Gefahr bilden und daß dieselben hauptsächlich eine Folge der größe
ren Zahl , des gesteigerten Raumgehalts und der vermehrten Fahr
geschwindigkeit der Dampfer , sowie des Mangels an einfachem Sig
nalsystem sind, welches die Richtungen der sich bei dickem Wetter
begegnenden Schiffe anzeigt . Die Kommission schlägt deshalb vor ,
daß die Regierung der Vereinigten Staaten zur Beschickung einer in
Washington abzuhaltenden gemeinsamen Konferenz einlade » möge
auf welcher gemeinsam über ein solches Signalsystem oder andere
Mittel , um den Kurs sich begegnender Schiffe anzugeben , berathen
werden soll . Dis Maritime Exchanche hat sich dann mit diesem
Vorschläge an die Regierung gewandt , die denselben in jeder Weise
billigt , indem nicht nur Präsident Cleveland selbst, sondern auch der
Staatssekretär des Auswärtigen , sowie die Chefs der sonst noch be
dieser Angelegenheit in Frage kommenden Behörden sich sehr entge
genkommend aussprechen und der Ausführung des Planes ihre Uu
terstützung zugesagt haben . — Die Einführung eines internationalen
Nebelsignalsystems wäre nach Ansicht der vorstehend erwähnten Kam
Mission zwar schon wichtig genug , um die Berufung einer interna
tionalen Konferenz zu rechtfertigen , allein man meint , daß , wenn
einmal ein solcher Kongreß abgehalten wird , es sich auch empfehlen
würde, auch noch in anderer Richtung für die allgemeine Sicherheit
auf See gemeinsame Schritte zu thun . In der Kommiiston ist man
nämlich der Ansicht , daß sich auch bezüglich des Rettungswesens , der
Hydrographie , der Sturmwarnungen u . s. w. Verbesserungen und
größere Gleichmäßigkeit würde erzielen lassen, sowie, daß man auch
über eine Revision des vor 30 Jahren eingeführte » internationalen
Signalkodex über ein besseres System bei Benennung der Schiffe ,
über die Entfernung von die Schifffahrt bedrohenden Wracks aus
den frequentirten Fahrstraßen berathen sollte . — Der Präsident der
Vereinigten Staate » hat , wie schon erwähnt , dem Plane feine Zu
stimmurig ertheilt und auch bereits den Kongreß aufgefordert , seine
Befugniß zur Abhaltung der Konferenz zu ertheilen . Der Senat
hat sich schon damit einverstanden erklärt ; im Repräsentantenhause
rst die Stimmung ebenfalls zu Gunsten des Kongresses , doch kann
die Angelegenheit nicht eher erledigt werde», als bis in regelmäßiger
Folge d,e Reihe an sich kommt . An der Zustimmung der Mitglieder
des Repräsentantenhauses ist jedoch nicht zu zweifeln , und so wird

na die Verewigten Staaten - Regierung demnächst alle seefahrenden
ihre Dslegirten nach Washington zu senden, wo,

besondere Wünsche berücksichtigt werden müssen , der
Stöber d . Js . zusammentreten wird . Der einzige

Ein -nto
"

c
ist die Vermehrung der Sicherheit von Leben und

zum allgemeinen Besten aller Derer , welche an
^ bin Interesse haben , mögen sie Rheder , Verlader ,

- arPassagiere sein, dagegen sind alle Beschränkungen
von der Berathung vollständig ausgeschlossen

i. . ./ >ü " ^ ^ '?ölich würden die etwaigen Beschlüsse der Konferenz auch
der resp . Regierungen unterliegen .der

64 Im Kampf um sein Erbe .
Roman von G. Lössel .

(Fortsetzung .)
Obgleich weder der Staatsauwalt noch Wilkeus eine Ahnung

von dem hatte », was Werner dem Prokuristen so furchtbar machte,
1° brachte dieser doch ihr Zusammenstehen mit seinem blutigen Auf¬
trag an Judic iu Verbindung .

Er sah sich von allen Seite » verrathm , bedroht und kein Ent -
nnnen von dem fernher winkenden Galgen . Selbst Lund erschien
>Ym als Werkzeug in den Händen der Polizei .

durchzuckte ihn der Gedanke seiner hiermit gänzlich
stolzen Hoffnungen und Pläne , blitzartig die ganze

vnn/ ^ unft . Sem Leben war verwirkt , und wenn er sich auch

ZuchthausE (onkr ?
^ ' das Urtheil nur auf lebenslängliches

Ngeben^ Ncin
" " ^ kämpfend oder reuhevoll

s-rn ^ Schiffes Rand , und war das Land auch
dämm . . .

es vrelleicht doch schwimmend erreichen . Es
°wmo .

und wenn er auch die ganze Strecke nicht auf
davor .^ ücklcgm konnte , so konnte er es doch mit Hilfe der
nicht soi ^ En Sandbänke und Riffe , zu denen das Schiff ihm

' Meller als es hier gesagt ist, entwand er sich hem zweiten
Kommissars mit einem Sprung über Bord .

Griff

Ein allgemeiner Aufschrei eitönte . Man halte das nicht ver -
muthet und stand nun starr dem schrecklichen Ereigniß gegenüber .

Aber auch Sperber hatte mit den Verhältnissen nicht gerechnet ,
nicht überlegt . Er war einmal ein guter Schwimmer gewesen ,
aber dies- Zeit lag weit hinter ihm und dann behinderten ihn auch
seine Kleider . Die Verzweiflung gab ihm einen erhöhten Impuls ;
aber so rasch wie seine Kraft sich entfaltete , so rasch erlahmte sie
wi -der . Er erkannte , daß er nicht einmal das nächste Riff würde
erreichen können.

Nun begab sich auch nicht die Yacht in Verfolgung , sondern
das Boot derselben , welches Werner hinabließ und nach dem Flie
henden dirigirte . In demselben hatte außer ihm noch der Kriminal
beamte Platz genommen .

Sperber erkannte , daß er verloren war . Er ließ seine Ver¬
folger dicht an sich Hera« kommen, richtete sich noch einmal im
Wasser auf und verschwand dann mit einem teuflischen Hohnge¬
lächter in den Fluchen , um nach Tagen erst wieder als Leiche
daraus aufzulauchen .

Lund besaß diese » Muth nicht . Er verkroch sich, als er die
Verhaftung vor sich gehen sah , im Schiffsraum und bestärkte damit
Sperber in seiner Ansicht , daß er mit den Beamten wider ihn ver¬
bündet gewesen.

Man hatte leichte Mühe mit ihm . Lund war nicht der
Mann , um neunenswerthen Widerstand zu leisten, und man brauchte
nur den Schiffsraum abzusperren , um ihn vor der Hand in einem
sicheren Gewahrsam zu haben , aus welchem ein Entrinnen nicht
möglich war . Das letztere geschah und dann richtete die Yacht
ihren Kiel landwärts .

Lund wurde gefesselt nach dem Schloß hinauf gebracht und
noch in derselben Nacht zu Protokoll genommen .

Er konnte nur , was wir aus seiner letzten Unterredung mit
Sperber wissen, bestätigen .

Auf genaueres Befragen wurde er aber auch ein weiterer Zeuge
für Werner 's Identität , indem er erkannte , daß der junge Baron
demselben Schicksal wie sein Vater verfallen wäre , wenn er seiner
Zeit überhaupt im Schloß gewesen. Das wenigstens hatte Sperber
damals gesagt , und er hatte keinen Grund zu lügen .

Demnach war der schwache Hilferuf des Barons in dem unweit
gelegenen Schlafzimmer des Sohnes gehört worden , und um sich
vor Entdeckung zu bewahren , war Sperber dort hinein geeilt . Er
fand nur die alte Gertrud darin vor , die er tödtete , von der An
Wesenheit einer dritten Person fehlte jede Spar .

Durch das verfrühte Ende Sperber ' s und sein Geständniß be¬
schränkte sich die ganze nachfolgende Gerichtsverhandlung auf die

Bestätigung von Lund 's Theilhaftigkeit an dem vor vierzehn Jahren
begangenen Verbrechen . Gegen den Kommerzicnrath erhob sich keine
Stimme weiter , und er selbst hatte keine Veranlassung , an Ver¬

gessenes und nun auch Vergebenes zu rühren . Auch von Werner ' s

beabsichtigter Ermordung in Paris war nun nicht die Rede mehr .
Lund wurde zur Haft und Aburteilung nach Kiel überführt

und dort auch der Thätbestaud über Werner von Güsen 's Wieder

auftauchen zu Protokoll genommen .
Demnach war derselbe in die Heimath , aus der er vor vier¬

zehn Jahren in der bekannten Weise geflüchtet war , zurückgekehrt
Von seinem Onkel in seinen Rechten bestätigt und von diesem selbst
mit den Beweisen seiner Identität versehen, von Frieda , seiner
jugendlichen Spielgefährtin anerkannt und selbst im Stande , die

überführendste Auskunft über seine erste Jugend zu gebe « , unterlag
es gar keinem Zweifel , daß man hier den echten Werner vor sich
hatte und daß derselbe auch gerichtlich in seiner Eigenschaft als
Universalerbe anerkannt werde« würde .

Beide Posten , die gute und die böse, durchflogen mit Windes
eile das ganze Reich , und als nun die Kommerzienräthin und
Fsodor herbeieilten , um die Bestätigung dieser fast unglaublich
klingenden Nachrichten aus des Kommerzienraths eigenem Munde

zn hören , war Gras Drentholm nicht mit von der Parthie . Er

hatte es vorgezogen , spurlos zu verschwinden .

19 . Kapitel .
Zuriickgekeyrt .

Es war ein wundervoller Spätsommerabend . Die Sonne

neigte sich eben zum Untergang und überschüttete das hoch gelegene
Schloß Nixensteiu mit ihrer blendendsten Lichtfülle . Von düsteren
Buchen - und Nadelholzwaldungen umzogen , bot es auf seiner steilen
Felsenhöhe einen gar herrlichen Anblick . Weit über Land und Meer

schweifte der Blick von seinen vielen Fenstern , und ringsum ent¬
rollte sich das entzückendste Straudponorama .

In dem Anblick des Letzteren versunken, saß um diese Zeit
Frieda auf einem den Strand überragenden Felsen . Derselbe war

rtzartig ausgehöhlt und glich in seiner erhabenes Lage am Waldes -
aum einem Thron .

„ Da sitzt sie wieder ganz wie ehemals , meine schöne Nixe
vom Stein " , sagte jetzt Werner , welcher an eine Ficht - gelehnt

Auge voll Bewunderung auf seiner schönen Koufinetand und sein
ruhen ließ .

„ Wie ehemals , ja ,
Seufzer , „ und doch nicht
Kinder , Vetter ; und jetzt

ja ", erwiderte Frieda mit einem halben
ganz wie ehemals . Da waren wir noch
— Sie stockte .

„ Sind wir es nicht mehr , Frieda ? " sprach er mit sonst ent -

achter Gluth . „ O , daß wir es noch wären ! "

„ So ? Möchtest Du das so gerne ? " fragte sie mit schelmischem
Lächeln .

„ O ja ", entgeguete er, und wäre es auch nur , um wieder ganz
Dein zu sein und mit Dir träumen zu dürfen von dem Glück,
welches die Welt nicht hat , die wir einst für so schön und so uner¬

meßlich groß gehalten . Denn nach Allem , was ich auf m - inen

weiten Reisen gesehen und erlebt habe, finde ich doch , daß dieser
Blick iu die Welt hier der schönste ist und daß wir damals zwei
wirklich glückliche Menschen gewesen. Und mit jeder neuen Reise

mir die Welt nicht weiter , sondern enger geworden , bis ich end¬

lich darin so wohl Bescheid wußte , wie in meinem inzwischen zu
Staub zerfallenen väterlichen Schlaffe hier oben . Freilich , wenn

damals gewußt hätte , was ich heute nach meiner vierzehnjährigen
Irrfahrt weiß, hätte ich Nix -ustein nie verlassen .

( Fortsetzung folgt .)

schmauchte sie eine Havana - Cigarre . Lord Peletan wollte dem zar¬
ten Wesen die Cigarre auS der Hand nehmen , diese aber sagte
phlegmatisch : „ Ich bin den ganzen Tag nicht dazu gekommen und

ich kann nicht eiuschlafe» , wenn ich nicht ein paar Cigarren ver¬

raucht habe . " DieS Geständniß gab Sr . Lordschaft die Idee ein,
für die Braut sofort einen Wagen Vorfahren zu lassen und sie noch
am selben Abende zu ihren Eltern zu senden.

Bonn , 23 . März . Seit Morgens 6 Uhr brennt die hiesige
Minoritenkirche . Nachdem der Dachstuhl mit dem Dachreiter
vollständig eiugestürzt war , gelingt es jetzt 10 Uhr , den Brand zu
bemeisteru .

Lübeck . Der geplante Elb -Trave - Kanal kam in der Sitzung
der Bürgerschaft zur Sprache . Auf eine Anfrage über den Stand

dieser Angelegenheit antwortete Senator vr . jur . Kulenkamp : Ich
bin ermächtigt , die Interpellation sofort zu beantworten und die von
der Bürgschaft gewünschte Auskunft über den gegenwärtigen Stand
der Kanalangelegenheit dahin zu ertheilen , daß der Senat die Er¬

öffnung der von ihm beantragten kommissarischen Berhandlnogen
über die Ausführung des Elb -Trave - Kanals und den darüber zu
schließenden Staatsvertrag binnen kurzer Frist erwartet .

Primkenau , 19 . März . (Gefangene Lerchen.) Heute früh
bemerkte der Oberförster Klopfer auf dem Wege nach dem Forst
auf dem neben dem Wege liegenden Acker zwischen der Schneelagc
eine klare durchsichtige Eisscheibe und unter derselben etwas Beweg¬
liches . Näher tretend , fand er eine 3 — 4 Millimeter starke EiSscheibc,
welche mit ihren Rändern an der darumliegenden Schneeschicht fest¬
haftete ; unter der Eisscheibe in dem leeren Raume befand sich eine
Lerche , welche in ihrem Gefängniß hin und her hüpfte . Nach dem
Z . rtrümmern der Eisscheibe erhob sich die Lerche laut zwitschernd
in dis Luft . Beim weiteren Nachspüren fand der Oberförster eine

Menge derartig gefangener Vögel auf dem Felde ; durch Zertrüm¬
mern der Eisflächen gab er 15 Lerchen die Freiheit . Mehrere
solcher Eisscheiben fand er bereits zertrümmert und dabei Blutspuren
und Federn . Wahrscheinlich sind die darunter cingeschloffen gewesenen
Lerchen das Opfer eines Raubvogels geworden . Der Vorgang läßt
sich wohl dahin erklären , daß die Lerchen bei dem Schneefall gestern
Abend , in die Furchen geduckt, sich haben einschueien lassen . Heute
früh hat es geregnet und darauf wieder gefroren . So haben sich
die Eiskrusten über dem Versteck der Lerche « gebildet .

— Spstzen - SZmariter . An einem der letzten Tags wurden ,
wie das „ K . Tgbl . " schreibt , in Kiel die bei der Siever '

schsn Sei¬
fenfabrik Vorübergehenden durch ein rührendes Schauspiel gefesselt.
Hinter dem Regenrohr , ziemlich dicht unter der Dachrinne , hatte
sich ein Spatz mit einem Beine in einen Faden verwickelt und war
daran hängen geblieben . Sein Geschrei und ängstliches Flattern
hotte etwa ein halbes Dutzend anderer Spatzen herbei gezogen , die
nun eifrig bemüht waren , de« Genossen los zu zerren , beziehnngs -
w ise den Faden zu zerreißen . Einmal sah man sogar 2 Spatzen
gleichzeitig den Gefangenen bei den Schultern fassen und Ziehbewe -

gungen machen , so daß der Körper des Hängenden wagerscht gehoben
wurde . Leider vergeblich ! Die Zuschauer mochten die Helfer wohl
endlich scheu machen , denn sie ließen ab und setzten sich auf die

Dachrinne , während der arme Gefangene nach einigem Flattern
einen bergenden Ort hinter dem Abfallrohr erreichte . Hilfreiche
Arbeiter der Seifenfabrik befreiten schließlich auf Anordnung ihres
Prinzipals de » armen Spatz mit Hilfe einer langen Leiter .

Halle a. d . S ., 19 . März . Professor Dümmler hat die

Leitung der monurasntu OsrwMias iustoriu angenommen .
— (Zehn Gebote ) , um mit den Hausbewohnern in Frieden zn

leben . 1 ) Man sei stets nachgiebig und nachsichtig . 8 ) Man be -

grüße sich stets freundlich und zuvorkommend , meide aber so viel als
möglich näheren Verkehr . 3 ) Man lasse sich nie von den Dienst¬
mädchen über die Verhältnisse der Mitbewohner etwas erzählen . 4 )
Man halte nie dieselbe Waschfrau , Näherin , Flickerin rc . 5 ) Man
miethe nie ein Mädchen , das schon bei einer Herrschaft im Haufe
gedient hat . 6) Man borge sich nie etwas , müsse es aber geschehen,
so gebe man daS Geliehene so bald als möglich wieder zurück. 7)
Hat man auf der Treppe etwas verstreut oder ausgegossen , so lasse
man es sofort wegbringen . 8) Man nehme stets Rücksicht auf die
nebenan und in dm höheren und unteren Etagen Wohnenden und
v . rmeide überflüssiges Lärmen . 9) Hört man einen Wortwechsel , so
schließe man sofort die Fenster und entferne sich, um nichts davon

zn verstehen . 10 ) Man bilde sich nie ein, daß die eigenen Kinder
artiger sind , als die der Mitbewohner .

— (Eine Landplage .) Die „ Peling Gazette " enthält eine
vom Gouverneur von Uliassutai an den Kaiser von China gerichtete
Denkschrift , worin mitgetheilt wird , daß die Route der Regiemngs -
kouriers zwischen drei Poststatione » im Distrikt Khalkha in der

Mongolei habe geändert werden müssen wegen des Ueberhandnehmens
der Ratten . Seit zwei Jahren haben diese Thiere daselbst solche
V rheerungen angerichtet , daß fast jeder Grashalm abgefreffen ist .
Das ganze Land hat von der Plage zu leiden . Die Pferde und
Kamele haben kein Futter , und es ist unmöglich , Thiere zur Be¬
förderung der Post auszutreiben .

— (Die kleine Bertha ) will der Katze durchaus Trauben ins
Maul stopfen und sagt zu dem unwilligen Hausthier : „ Du mußt
essen ; magst du die Trauben nicht jetzt, so bekommst du ste morgen
wieder .

" — Mama : „ Quäle Miezchen nicht ; Katzen essen keine
Trauben . " — Bertha : „ So ? Ich esse auch nicht Spinat , und doch
bekomme ich ihn immer wieder ! "

Vermischtes .
— Man bietet auS der Londoner LiZU sooist ^ folgendes Ge -

chichtchen : Am 18 . d . M . fand in London die Vermählung der

reizenden Miß Anna Doulex , einer bekannten Schönheit , mit Lord

Piletan statt . Der glückliche Gemahl führte sein Weibchen auf sein

nahegelegenes Schloß , dort überließ er die Braut d n Händen der

! !ammerjungfern und zog sich auf einige Minuten in sein Arbeits¬

zimmer zurück. Als er in daS Boudoir seiner jungen Frau trat ,
-and er diese nicht vor ; er durchsuchte alle Gemächer , schließlich ent -

deckte er die junge Lady im — Rauchzimmer ; noch angethau mit dem

weißen Spitzenkleide , mit dem Myrthenkranze und dem Schleier

Preis -Ritthsel .
Die Anfangsbuchstaben dieses Mthsels von oben nach unten gelesen er¬

geben ein Königreich , die Endbuchstaben die Hauptstadt desselben.
1 2 3 4 männlicher Vorname .
5 6 7 8 9 8 italienischer Attentäter .
6 5 10 3 4 3 7 Gründer einer Weltstadt .
10 11 6 12 8 7 geschätzter Edelstem .
3 13 7 2 4 2 Stadt in Schweden .
14 6 8 iS wenig empfehlenswerthe Eigenschaft
2 16 2 14 8 5 musikalischer Ausdruck .
4 8 18 2 9 5 9 Gebirge in Syrien .

Auflösung des Preis -Räthsels in Nr. 67 :
Spitzbube .

Es gingen 6 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt Bruno Dieter t

Zu spät erkennen oft Lunge« - , Kehlkopf- und Magenleidende ,
daß ste ihren Leiden durch rechtzeitigen Gebrauch der Sodeuer
Mineral - Pastillen eine rasche Wendung zum Besseren hätten geben
können . Immerhin haben sogar tiefgreifende Leiden duKH diese
Mineral - Pastillen eine Linderung und bei anhaltendem Gebrauch

sowie richtiger Diät auch Heilung gefunden . Herr I )r . rasa . Auer

aus Laudshut schreibt : Ich Hab - die Sodener Mmeral .Pastlllen bei

einer 52jährigeu Kranken , welche an hartnäckigem Bronchial - Katarrh
litt , mit bestem Erfolg angewandt . Die Kranke fand sofort Er¬

leichterung , der . Husten wurde lockerer und seltener , der frühere
Brustschmerz ist fast ganz verschwunden und der Auswurf sehr wenig .
Die Verdauung ist schon eine bessere , und hoffe ich baldigst auch
di- Magenfunktionen ordnen zu können . So das Urtheil des Arztes .
(Erhältlich in allen Apotheken ii 85 Pfg . per Schachtel .)
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Me AohnunW
in meinem Hause am Fr .-Wilhelms -

Platz sind , mit Ausnahme der
I . Etage (zum 1 . Juli beziehbar),
zu verimethbtt und giebt Herr
A . Borrmann weitere Auskunft .

Hornemann .
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v .

'
UsindsrAsdssit ^sr
lkr « . 8ts1i »

in
DräS - LSn ^ v

bei Illliu,
Aaraukirt rsin,

als vorxnAÜLöss
LtärLnvASinittsI bsi
M «n Lranklrelten
smxtoNlsn , vsrLankt

RnAros-Rrsissn
6sI > N » VäRsIlnsIiavsn

MM das Pfund zu
60 Pfg ., Mk. 1,- ,

Mk . 1,25,
das Pfund zu

Mk . 1,60 , Mk. 2,—,
Mk. 2,40,

ÜM ÜWR E 2^ 3)5,
SWmllieli stsubfeei >inö gri'ziilii '

'
t neu ,

versendet zollfrei gegen Nachnahme nicht
unter 10 Pfund

äa8 kettteclern - l-agor
Fliedtzudtzim & 60 . ,

VIntli «» » . ü .
Umtausch nichtgefallender Maaren gestattet .
B ei Abnahme von 50 Pfd 5 pCt . Rabatt .

Wl « . ssföll Ni.°1 N . V 11 u . I11V11 PEhl , garantirt
federdicht, Mk . II , 14, 16, 18 und 21 .

Das

8 I » « ck I t » «» I » 8 - Hl v 8 v I» L 1 t
von

Karl Krisiel ,
Mitglied des Internationalen Möbel-Transport-Verbandes

(Spediteur-Verein, gegründet 1886)
übernimmt bei billiger Preisstellung und prompter Bedienung

die Expedirung aller Art Güter und Möbel nach jedem Platze des Jn -
und Auslandes .

Die sachgemäße Verpackung von Möbeln sowie ganzen Hauseinrichtungen
und den Transport derselben in besonders dazu eingerichteten Berschluß -
möbelwagen per Bahn ohne Umladung von Haus zu Haus.

Die schattenlose Ueherführung von Flügeln , Pianos , Geldschränken und
anderen schweren Gegenständen .

Die Expreßbesorgung von einzelnen Koffern , Körben und anderem Reise¬
gepäck .

Voll - und Lastsuhren sowie das Theilen und Verwiegen ganzer Ladungen
Kohlen und anderer Waarsn .

Täglich 2 und 3 Mal fahren Wagen zur Stadt und zur Bahn, wodurch
Aufträge zum Abholen und Anbringen von Bahnsendungen prompt aus -
gsführt werden .

Versicherungen gegen Feuersgefahr und giebt dem verehrlichen Publikum
Gelegenheit , ohne viele Umstände sowohl ganze Ladungen , Einzelsendungen
und Reisegepäck, als auch Postsendungen in Collis und Werthbriefen auf
dem Land - und Wasserwege zu versichern .

Ferner empfehle ich meine luf igcn trockenen

Lagerräume zum Aufbewahren von Gütern
sowie Mobiliarien u. ganzer Hauseinrichtungen
IN besonders dafür hergestellten , einzelnen , verschließbaren Räumen .

Ich gestatte mir , besonders darauf hinzuweisen , daß ich Möbel - Trans¬
porte sowie sonstige Besorgungen durch geübte Leute ausführen lasse.

Auskünfte bezüglich des Transportwesens im Inlands und desselben
per Bahn und Schiff mit dem Auslande werden bereitwilligst mündlich und schriftlich
gratis ertheilt .

Zur Besichtigung meines Etablissements erlaube ich mir die werthen Herr¬
schaften ergebenst einzuladen .

Indem ich in vorkommenden Fällen um geneigte Benutzung meiner Dienste
bitte , empfehle ich mich

Hochachtungsvoll

Lnrl Oi -I Mrl .

Die

lrinm -
, » keil -

, » Mut - Ml ! Müde - fsdck
von

empfiehlt und versendet nach allen Gegenden der Welt ^
die tadellos sitzenden und haltbaren Oberhemden ,
a Mk . 3,50, 4,00 , 5,00, sämmtliche mit 4 fach seinen
leinenen Einsätzen , modernen Dessins und doppelten ^
Seitenkheilen , 3fach leinen Hals - und Handpriesen ,
sowie modernste und kleidsamste Kragen und Man¬
schetten , Nachthemde , Taschentücher , Che¬
misettes .

Kvlnsgens vdsi - ksmüsn
nimmt zum Ausdessern an

o » KWL»K»S , Koonstraße 16.

Das Ein¬
setzen

künstlicher
Zähne ,

Plom Viren sowie sonstige
Zahn-Operationen

werden auf Wunsch schmerzlos aus¬
geführt .

I . KfAIM ülwtllliniliei ',
_ Wilhelmsstraße 8 ._

Zu vermiethen
zwei Wohnungen zum 1 . April
oder später in meinem Hause an der
Börsenstraße , sowie ein Laben an
der Wallstraße .

A . Borrmann .

Vom 1 . -4pr1l L888 »l» 2 m A I 1 A g I i 6 II
o It n S LrI »8I »nnx lle « I^ hvnnsmsnts - Vroiss « .

Hlrösssro » Format , iksssvu -si - DruoL,
(vom 1 . ^ xrii er. ad siKSNS Rotaüons -Ilrnoksrsi ) .

Dis „ül8U88le lüsekkioiiten"
lHuMrteüsLLs / öitung )

drinKSQ :

Hllvivlisivitix « rvei änsssrst
spannsnäs Romans :

1 Mvißliobv 81uävnten von
'U . Fürst Nssodtsodsrsk ^ ( im
Lsiblatt „Rsr Hanskrsnncl") .

2 Die D ŝise von 8ergeiv8lr
von 6 . von äsr 0 s1snit 2 (im
Ranxtdlatt .)

Dsr ^ ntanA äsr dsiäsn Romans
ivirä ank VsrlanZsn gratis nnä

kranoo naodAsIisksrt.

7 Rsidlattsr gratis :
1 . „Osr Ranskrsnnä "

, iilnstrirt .
Fam .-Liatl v . 16 Drnods . rv

2 „IRnstr . U oäsn 2tg "
. monatl .

3. „Hu morist
"

Lodo "
, vöodsntl

4 . „VsrloosnngsdlaE , „
5. „Ranävärtdsod . 8tg .

"
, 14tägig .

6 . „/tg . k. Ranskransn "
, „

7 „Rroän otsn - nnä IVaarsn -
Näcktbsr "

, rvöodsnti.

Lodvslls u . »aswlirlivlie voli -
üsods Lsriobtsrststttm ^. — v^is -
äsrMds intsisssalltsr NsünmW -
kiasssraiiZM äsr kgitsiblätwr
aller Wodtrmssn . — Insklikr -
Ileliek H -mäslstäsil . — Voll -

«tülläissste « voursdlatt . —
lottsäslistsii .

nur
3,SO

bei allsu Dsut-
8LL.SR ? 08t-

austalt.

fksrsovalvsrLväsrrmbsv in äsr
Lrmss n . in äsr OivävsrivsltlwZ
vallstiinäix . — luteressaute
lokale , Meater - n . Osriokts -
iiavkriekten . — 6 nts Isuiäs -
to» 8. — Dinxekeaästtz Raok -
rioktsn äbsr Uv 8lk , Lrw 8t vnä

IVissWsokakt.

prvkknummLi'n gratis unll franvo .

t « , IZi e ll . Vr » u » » 8t
und

Wäsche
- Iaörik

SPecialitLt :
lkuLZleuergeZelistt, UerreMsselis , Monogrsinme uni!

von

n . I^LLvö i . kralle s. l!. V.
Preisgekrönt mi golckenen nn«l stlbernen Mellaiken.

iVIsn verlange Groben mit preiaverreivIlniZS.
Ilm Irrthümer zu vermeiden, bitte genau auf die Firma zu achten .

NH-Kilttkr-Wru
zugeschnittene Brettchen , Pap¬
pelholz , liefert billigst

1 Milik,
Varel a . d . I . ,

Dampfsägerei u . Kistenfabrik .

Empfehle :

Spstenbi-M, IS kl. 3 KI .,
KÜMMt, 3? „ 3
pilMMt , 34 „ 3

tsgetbier, 33 „ 3 „
sämmilikke Aiere in Oekiincken
liefere prompt in 's Haus .

A. Ämmermann.

»

»»

50I . Uöl . k

Msäsrlax -o bsi irlrkcs

Kräftig u. reinslkmeikenil
empfiehlt von 1,20 Mark per Pfund

Wilhelmshaven und Wekfort.

Knmpenslkirme
in de« neuesten Facons sowie in allen
Größen empfehle zu billigen Preisen .

lobann sovlrvn,
Roonstr . 1« S . Rothes Schloß .

Unterz ichneter empfiehlt das von
ihm aus dreikantigen Kokzgäöchen
mit verzinktem Draht hergestellte

Geflecht
zur

Anfertigung von billigen, voll¬
ständig ebenen und rißsreien

Putzdecken.
Die Bretterschalung sowie

Skohr und Draht fallen hierbei
weg . Preis pro 4m Geflecht 0,65 M .

Proben und Gebrauchsanweisung
stehen zu Diensten .

8okvsn !iSuser
Wilhelmshaven ,

Roonstraße Nr . 3 .

I» lalies Ssarnüs
llo nse.sis peadsronäuiig
IlS1SILSMU0!I»

Pstskil-Nüslrbrol!,
in 1 und 2 Pfund Gewicht ,

ü Stück 2 « und 46 Pfg . .
empfiehlt 4V . Laratsi » ,Bäcker - Meister,

Kopporhörn .

Empfehle

Faß- und Flaschenbier.
Lagerbier aus der Brauerei von

W . Ketköter, 33 Fl . 3 Mk , Dort
munver Bier , Lctienbrauerei, 20
Flaschen 3 Mk . . Erlanger Bier
von Kranz Erich in Erlangen , 20
Flaschen 3 Mk . Harzer Königs¬
brunnen aus Goslar, sowie Selter -
waffer aus eigener Fabrik -

klmüvlinani » .

iiii « sluse 8cli »lr
für die unglücklichen Opfer der
8 « Il »8tl » vstsvDnii8 (Onanie1
und geheimen Ausschweifungen ist
das berühmte Werk :

lll , si8tSl >
'
8

80 . Aust . Mit 27 Abbild . Preis
3 Mark . Lese es Jeder , der an
den schrecklichen Folgen dieses
Lasters leidet , seine aufrichtigen
Belehrungen retten jährlich Tau¬
sende vom sichern Tode . Zu be -
ziehen durch das WerlagS -Wa -
gazin in Leipzig , Nsumarkt 34 ,
sowie durch jede Buchhandlung in
Wilhelmshaven . In Warek
vorrähig in der Buchhandlung von
Mktmann u . Gerriets Ilchf.

SI Helles
Kager -Sirr

in Fässern
von 10 — 100 Liter 21 Mark frei

in ' s Haus ,
33 Flaschen 3 Mark ,

24 Flaschen Kaiserbrä « 3 Mk.

Kikiale Wilhelmshaven .

Nusstsch Lrod,
feinstes Theegebäck und besten

entölten Laoso
von Ikich . Selbmann in
Dresden . Lager : Johann
Fresse u . A . Berndt hier .

AI .
Neu - Heppens , Altestraße 8,

empfiehlt direct bezogene

Roth-, Rhein- und Mosel-

Meine.
Ferner :

Liqueure und Spirituosen
in großer Auswahl

zu billigst gestellten Preisen .
Verkauf in und außer dem Hause .

Weste «nd öilligste Wezngsqnellel

llsz kettkllii'ii - lM
M . 8v » IKVIII » I»IL

in Ottensen bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme

(nicht unter 9 Pfund )
neue Bettfedern für 0,60 Pfg . pr . Pfd .
bessere Sorte , 1,20 , ,
Halbdauuen „ 1,50 „ »
Prima Halbdaunen 1,80 » ,
reine Daunen nur 2,50 „ »
Umtausch gestattet . Bei 50 Pfd . 5 pCt .
Rabatt . Inlette zu einem großen Bett ,
Decke , Kissen, Unterbett u . Pfühl garao -
tirt federdicht , fertig genäht , nur 14 Mk.

Sägemehl
in Waggonladung hat abzugebm

A .
Varel a . d . I . ,

Dampfsägerei u . Kistenfabrik .

Alniligramm -

kpier
iu allen Buchstaben empfiehlt

WOGlLS » ,
Rotbes Schloß 95 .

I Aas rühmkichst bekannte

I Kettfkllörn lnger
Harry Unna in Altona bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme
(nicht unter 10 Pfd .) neue gute
Bettfedern für 6V Pfg . das Pfd -,
vorzügliche gute Sorte 1,25 Mk .
prima Halbdaunen nur 1,60 Mk
prima Ganzdaunen nur 2,50 Mk.

Verpackung zum Kostenpreis . Bei

Abnahme von 50 Pfd . 5 "/g Rabatt
Umtausch bereitwilligst .

Prima sederdichter Inlett
styff doppelt breit zu einem große»
Bett , (Decke, Unterbett , Kissen und

Pfühl )
zusammen für nur 11 Mark .

KatupIieil -IHetkocisn .
Massage , Wassec -Kellkar oller

von v . rivlLvr , Banterstr . U -

Alls Verdauungsstörungen , Obstruk¬
tionen , Hexenschuß, Gicht, Rheumat
mus , Anschwellungen , Nieren - »»

Nervenleiden , Geschlechts - u . Frau
krankheiten u . s . w . , werden mtt gm

Erfolg beha ndelt ._ — —7»
"

UM ' Die vorschrifts -

mäßige Entleerung »er

H . Ahr -«- '
H e i d m ü h l e.

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß iu Wilhelmshaven .
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